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Informationsschreiben Nr.  1  
Erarbeitung  der  Teilstrategien zur Gesundheitsstrategie  des  Kantons Bern  2020-2030  

Sehr geehrte Damen und Herren  

Die  Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion (GSI) hat das Gesamtprojekt zur Erarbeitung  der  
Teilstrategien zur Gesundheitsstrategie  des  Kantons Bern  2020-2030  wiederaufgenommen und  es  
wurde ein entsprechender Projektauftrag erteilt.  In  halbjährlichen Informationsschreiben möchten wir Sie 
künftig über  den  Projektverlauf informieren.  In  diesem Schreiben geht  es  um  die  Planung  des  Gesamt-
projektes. 

Ausgangslage  
Die  GSI hat eine erste umfassende Gesundheitsstrategie für  den  Kanton Bern erarbeitet. Sie wurde  am 
12.  August  2020  vom Regierungsrat genehmigt und  in der  Wintersession  2020  dem Grossen  Rat  zur 
Kenntnis gebracht.  Die  Gesundheitsstrategie  des  Kantons Bern  2020-2030  dient als Richtungsweiser für 
Entscheide  in der  kantonalen Gesundheitspolitik  der  nächsten  10  Jahre. Sie zeigt auf, wie sich das Ge-
sundheitswesen im Kanton Bern mit seinen Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken aktuell präsen-
tiert, welche  Trends die  Gesundheitsversorgung massgeblich beeinflussen und welche Entwicklungen im 
Kanton Bern angestrebt werden.  Da  sich  die in der  Gesamtstrategie formulierten Stossrichtungen, strate-
gischen Ziele und Massnahmen  in den  einzelnen Versorgungsbereichen nicht direkt umsetzen lassen, 
sollen sie  in  Teilstrategien konkretisiert werden. Das Gesamtprojekt zur Erarbeitung  der  sechs Teilstrate-
gien musste zwischenzeitlich sistiert werden, weil  die  Pandemiebewältigung  die  Ressourcen  der  GSI 
stark beanspruchte. Nun konnte das Projekt wiederaufgenommen werden. 

Ziel 
Bis Ende  2025  sind sechs Teilstrategien erarbeitet,  in  denen  pro  Leistungsbereich spezifische, messbare 
Ziele und umsetzbare Massnahmen formuliert sind,  die  auf  der  Gesundheitsstrategie  des  Kantons Bern  
2020-2030  basieren und  in  Verbindung zu  den  nationalen Strategien stehen.  
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Sechs Teilstrategien  
Die  Gesundheitsstrategie  des  Kantons Bern  2020-2030  legt fünf Teilstrategien zur weiteren Ausarbeitung 
fest. Diese wurden aufgrund einer Planungserklärung um eine weitere Teilstrategie  (TS)  zum Thema  Pal-
liative  und  End of Life Care  ergänzt: 

• TS1: somatische und psychiatrische Versorgung und Rehabilitation  (ambulant  und stationär) 
• TS2: Langzeitversorgung  (ambulant  und stationär) 
• TS3: Gesundheitsförderung und Prävention 
• TS4: Rettungswesen 
• TS5:  Palliative Care  
• TS6: Integrierte Versorgung 

Bisherige Arbeiten 
Das Gesamtprojekt «Erarbeitung  der  Teilstrategien zur Gesundheitsstrategie  des  Kantons Bern  2020-
2030»  wurde Anfang  2022  wiederaufgenommen und ein Projektauftrag erarbeitet.  Pro  Versorgungsbe-
reich wurden  die  bestehenden Grundlagen, weitere (laufende) Projekte sowie Synergien und Abhängig-
keiten zwischen  den  Umsetzungspaketen geprüft.  Die  Teilstrategien wurden entsprechend priorisiert und 
ein Zeitplan erstellt.  Der  Projektauftrag wurde Ende Oktober  2022  durch  den  GSI-Direktor  Pierre Alain  
Schnegg erteilt. Um  an  vorgängige Arbeiten anzuknüpfen und  die  Vielfalt  an  Ideen und Anregungen aus 
dem Konsultationsverfahren zur Gesundheitsstrategie  des  Kantons Bern  2020-2030  wiederaufzuneh-
men, wurden  die  Rückmeldungen hinsichtlich ihres Bezugs zu  den  einzelnen Teilstrategien analysiert 
und  in  einer Synopse zusammengefasst.  Die von  unterschiedlichen Stakeholdern teils gegensätzlichen 
Anregungen sollen  in die  Diskussionen  der  jeweiligen Teilstrategie aufgenommen werden. 

Zeitplan  und  Meilensteine  
Die  Erarbeitung  der  sechs Teilstrategien erfolgt etappiert (siehe  Tabelle  1).  Grundlage für  die  Priorisie-
rung ist eine  Analyse der  Synergien  und  Abhängigkeiten  der  jeweiligen Teilstrategie  mit  anderen laufen-
den Projekten  und  Arbeiten  der  GSI.  

Tabelle  1:  Zeitplan für  die  etappierte Vorgehensweise zur Erarbeitung  der  Teilstrategien 

Prov. Beginn 	Teilstrategie 	 Prov. Ende 

November  2022 	TS6 Integrierte Versorgung: Zielbild 	 Juni  2023  

April  2023 	TS3 Gesundheitsförderung Prävention 	 Juni  2024  

Oktober  2023 	TS2 Langzeitversorgung  (ambulant  und stationär) 	Dezember  2024  

Januar  2024 	TS5  Palliative Care 	 März  2025  

Oktober  2024 	TS1 somatische und psychiatrische Versorgung und Reha- Dezember  2025  
bilitation  (ambulant  und stationär) 

Oktober  20241 
	

TS4 Rettungswesen 	 Dezember  2025  

Juli  2025 
	

TS6 Integrierte Versorgung: Teilstrategie 	 Dezember  2025 

Die  Integrierte Versorgung hat eine hohe Priorität. Sie soll als Stossrichtung bei  der  Erarbeitung aller 
Teilstrategien mitgedacht und als Teilstrategie selbst konkretisiert werden. Deshalb wird sie  in  zwei 
Schritten erarbeitet, zu Beginn als Zielbild und  am  Ende  des  Gesamtprojekts als Teilstrategie. 

TS4 Rettungswesen wird eventuell zeitlich vorgezogen, was zu zeitlichen Verschiebungen  der  anderen Teilstrategien führen kann.  
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Projektorganisation  
Die  Teilstrategien werden  in  einer dezidierten Projektorganisation vorwiegend verwaltungsintern erarbei-
tet. Eine externe Begleitgruppe mit ausgewählten Vertretungen  der  Verbände, Bevölkerung sowie Fach-
expertinnen und -experten wird punktuell  in die  Erarbeitung  der  Teilstrategien mit einbezogen werden.  
Die  Zusammensetzung  der  Begleitgruppe kann je nach Teilstrategie variieren. Zudem soll zu jeder Teil-
strategie ein öffentliches Konsultationsverfahren durchgeführt werden, das allen Interessierten Gelegen-
heit zur Stellungnahme bietet.  Die  überarbeitete Teilstrategie wird anschliessend dem Regierungsrat zur 
Genehmigung unterbreitet. 

Beteiligung  der Berner  Leistungserbringer und ihrer Verbände  
Der  GSI ist  es  ein Anliegen,  die  Leistungserbringer und ihre Verbände während  der  gesamten Erarbei-
tungsphase regelmässig über  den Stand der  Arbeiten zu orientieren. Dazu nutzt sie  die  bestehenden Ge-
fässe wie Kommissions- und Austauschsitzungen und versendet halbjährliche Informationsschreiben 
Diese und weitere Informationen finden Sie  in  elektronischer Form auf unserer Website unter: Gesund-
heitsstrategie (be.ch), 

Nächste Schritte  
In  einem ersten Schritt wird  die  GSI ein konkretes Zielbild  der  Integrierten Versorgung für  den  Kanton 
Bern definieren (TS6 Integrierte Versorgung). Dazu wurde ein internes Kernteam mit Führungspersonen 
verschiedener Fachabteilungen gebildet. Das Zielbild basiert auf  den  Vorgaben  der  Gesundheitsstrate-
gie, steht  in  Verbindung zu nationalen Strategien und berücksichtigt  die  Erfahrungen und Praxisbeispiele 
anderer Kantone. Im nächsten Jahr  (1.  Quartal  2023)  findet  die  erste Sitzung  der  externen Begleitgruppe 
mit Vertretungen  der  Verbände, Bevölkerung sowie Fachexpertinnen und -experten statt. 

Fragen 
Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gern zur Verfügung. Bitte richten Sie diese wenn möglich 
schriftlich  an  info.gesundheitsstrategie.ga©be.ch. Für  die  Betreuung  der  Begleitgruppe steht Ihnen dar-
über hinaus  Anita  Imhof  (+41 31 636 93 94)  zur Verfügung. 

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme und für Ihr aktives Mitwirken  in der  Erarbeitung  der  Teilstrategien 
zur Gesundheitsstrategie  des  Kantons Bern  2020-2030.  

Freundliche Grüsse 

Gesundheitsamt  
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Fritz  Nyffene 
Amtsvorsteher  
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